
 
V0302/24 
 
Ausbau der Asamstraße IN 13 von der Südlichen Ringstraße bis zur Straße "Am 
Konkordiaweiher"  
hier: Ergänzende Projektgenehmigung 
(Referent: Herr Hoffmann) 
 
 
Antrag: 
 

1. Die Ergänzende Projektgenehmigung für den Ausbau der Asamstraße zur 
Projektgenehmigung vom 19.10.2022, V0852/22 wird erteilt. 

2. Die ursprünglichen Projektkosten von 3.085.000 € erhöhen sich um 1.030.000 € auf 
4.115.000 €. Die zusätzlichen Projektkosten in Höhe von 1.030.000 € werden genehmigt.  

3. Der notwendigen Anpassung der geförderten Knoten Asamstraße / Am Konkordiaweiher 
sowie Asamstraße / Südliche Ringstraße wird ebenfalls die Genehmigung erteilt. 

4. Die notwendigen zusätzlichen Mittel i.H.v. 1.030.000 € werden durch die im Haushalt 2024 
(Finanzplanung) angemeldeten Mittel der Haushaltsstellen 630000.955000 
(Gemeindestraßen, Erneuerung von Fahrbahnen, BuSt 85 Windbergerstr.) i.H.v. 650.000 €, 
631500.950000 (Ortsstraßen, Ausbaumaßnahmen, Ortsstraße insgesamt, BuSt 1 
Hindenburgstraße) i.H.v. 250.000 € und 631700.950016 (Altstadtstraßen, 
Tiefbaumaßnahmen, Erschließung Gießereigelände) i.H.v. 130.000 € gedeckt. 
Die Umverteilung der Haushaltsmittel wird bei der Haushaltsaufstellung 2025 
berücksichtigt.  

 
 
 

Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt und 
Nachhaltigkeit 

07.05.2024 Vorberatung 

Ausschuss für Finanzen, Liegenschaften, Wirtschaft und 
Arbeit 

14.05.2024 Entscheidung 

 
 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, Umwelt und Nachhaltigkeit vom  07.05.2024 
  
Stadtrat Achhammer führt aus, dass leider schon wieder eine Baumaßnahme eine Menge 
mehr Geld kosten werde. Früher sei man dies lediglich aus dem Hochbaubereich gewöhnt 
gewesen. Nun sei die Thematik der Kostenerhöhungen allerdings auch schon im 
Tiefbaubereich angekommen, betont Stadtrat Achhammer. Laut der in der vorliegenden 
Beschlussvorlage enthaltenen Begründung zur Kostenerhöhung habe die im letzten Jahr 
verordnete Haushaltssperre bei diesem Projekt tatsächlich zu Verzögerungen bei der 
Ausschreibung geführt. Angesichts dessen ist Stadtrat Achhammer der Meinung, dass man 
sich in Zukunft schon gut überlegen müsse, ob die Verordnung einer Haushaltssperre 
sinnvoll sei. Denn wenn eine solche Haushaltssperre aufgrund von Verzögerungen 
schlussendlich zu höheren Kosten bei gewissen Projekten führe, habe man irgendwo einen 
Fehler begangen.  
 
Mit allen Stimmen: 
Entsprechend dem Antrag befürwortet. 
 

 


